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EINSCHREIBEN vorab per Email 

Herrn Bundeskanzler Sebastian Kurz - persönlich                                                                                                                                           
c/o Bundeskanzleramt der Republik Österreich                                                                                               

Ballhausplatz 2, A-1010 Wien                                                                                                                                                        
      

O f f e n e r   B r i e f   zu Corona    CXXXXVI                                     Innsbruck, 2020-10-15 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, 
  
ich ersuche Sie meine offenen Briefe als Anfragen nach dem bestehenden Auskunftsgesetz zu behandeln.  

 

 https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/03/13/sachverhaltsdarstellung-verdachtsanzeige-
ermittlungsersuchen-strafantraege-anzeige-an-die-zentrale-staatsanwaltschaft-zur-verfolgung-von-
wirtschaftsstrafsachen-und-korruption-betr-der-
komplizensc/?fbclid=IwAR2tgF3f37BwvcPmFjv7B1lYtk9CDHIne7qK-coWrKJK1SahcsOGXVYUBpA  
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Sitara Morgenstern 

USA: Das CDC, vergleichbar mit dem RKI bestätigt, dass mehr „Corona“ Infektionen bei Maskenträgern 
entsteht! 
Gemeldete Verwendung von Tuch-Gesichtsschutz oder Maske 14 Tage vor Krankheitsbeginn 
Maske: 
nie getragen Infektionsfälle: 5 
selten getragen Infektionsfälle: 6 
manchmal getragen Infektionsfälle: 7 
oft getragen Infektionsfälle: 23 
immer getragen Infektionsfälle: 118 
cdc.gov/mmwr/volumes/69/wr/pdfs/mm6936a5-H.pdf 
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https://www.horizonworld.de/mund-nasenschutz-aus-psychologischer-sicht-eine-studie-deckt-die-folgen-
auf/?fbclid=IwAR1wROfIRbTpikHzT2ahnQX5RECAtIMmjb_96ChMLHDy2uMIADrbaA_FtLM# 
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Mund-Nasenschutz aus psychologischer Sicht – eine Studie deckt die 

Folgen auf 
Eine „neue Normalität“ nennen sie das Tragen des Mund-Nasenschutzes in Zeiten der Pandemie 
mittlerweile. Viele wollen sich mit dieser „neuen Normalität“ aber nicht abfinden und protestieren gegen 
das Stück Stoff in ihrem Gesicht, welches ihre Freiheit wieder ein Stückchen mehr einschränkt. Dabei geht 
es aber nicht nur um die Symbolik, welche dahinter steckt, sondern darüber hinaus auch um 
gesundheitliche Aspekte, welche die Maske eigentlich abdecken sollte, es laut einiger Experten jedoch nicht 
tut. So haben Wissenschaftler in einer groß angelegten Studie nun herausgefunden, dass das Tragen von 
Masken erheblichen psychischen Schaden anrichten kann. Auch das gesellschaftliche Zusammenleben ist 
enorm gefährdet. 

Eine Studie deckt auf, was viele schon vermutet hatten 
Wenn wir uns zurückerinnern, war das mit dem Tragen des Mund-Nasenschutzes ein ewiges hin und her. 
Erst hieß es, das Tragen des Mundschutzes würde gar nichts bringen, dann hieß von anderen Seiten, dies 
wäre (neben dem Händewaschen) der einzige Schutz vor dem Virus, dann wieder nicht und jetzt haben wir 
die Mundschutzpflicht in Deutschland. 

Auf einmal liest man nur noch von Studien, welche belegen wollen, dass der Mund-
Nasenschutz der Schutzschild im Kampf gegen das Virus sei. Insbesondere die WHO ist ganz vorne mit 
dabei, wenn es jetzt darum geht, den Leuten zu vermitteln, wie wichtig der Mund-Nasenschutz ist, um 
unsere Gesellschaft vor einer „zweiten Welle“ zu schützen. In diesem Sinne, wenn es darum geht, 
ein Virus nicht weiterzuverbreiten, mag das unter bestimmten Umständen ja auch stimmen. Doch wer 
denkt an die psychischen Folgen und die Folgen bezüglich unseres gesellschaftlichen Zusammenlebens. 
Infolgedessen gibt es eine neue Studie der Diplom-Psychologin Daniela Prousa vom 20.07.2020 zum Thema 
psychologische und psychovegetative Beschwerden durch die aktuellen Mund-Nasenschutz-Verordnungen 
in Deutschland. 

„Diese deutschlandweit erste umfangreiche und abgeschlossene „Research-Gap“-Studie mit 

merkmalsspezifisch ausreichender Repräsentativität und einer Stichprobengröße von 1.010 

fokussiert Belastungen, Beschwerden und bereits eingetretene Folgeschäden im Rahmen der 

aktuellen Mund-Nasenschutz-Verordnungen.“ 
 

Heißt es in der Zusammenfassung der groß angelegten Studie, welche ihr über die Quellenangabe einsehen 
könnt. Im Zuge dieser Studie wurde den Probanden ein spezifisch konstruierter, reliabler Fragebogen 
„FPPBM“ mit 35 Items vorgelegt, welcher unter anderem über mehrere Fragen mit völlig freien 
Antwortmöglichkeiten verfügte, um die nötige Validität zu gewährleisten. 

„Mit den Masken wird ein sozialer Zündstoff geschaffen“ 
Die Kassler Psychologin Antje Ottmers stellt aus ihrer jüngsten Praxiserfahrung heraus fest, dass der Zwang 
des Tragens von Masken unter anderem bei Traumapatienten triggernd wirken kann, wodurch ein 
Ohnmachtsgefühl ausgelöst würde, welches wiederum zu massiven Selbstverletzungen führt. Wenn wir 
nun die aktuelle „Corona-Situation“ betrachten, fügt die Psychologin außerdem hinzu, dass die psychischen 
Auswirkungen massiv zugenommen haben, seitdem alle in bestimmten Bereichen eine Maske tragen 
müssen. 
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„Der Mensch wird nicht mehr als Mensch, sondern als Gefahr wahrgenommen – und eine 

Gefahr gilt es oftmals zu bekämpfen. Mit den Masken wird ein sozialer Zündstoff geschaffen,“ 

sagt Antje Ottmers. Sie fügt außerdem hinzu, dass aus ihrer Sicht der Nutzen eines Mund-Nasenschutzes 
vernachlässigt werden müsse, wenn man den psychischen Schaden betrachtet, welchen das Tragen der 
Maske anrichtet. Aus einer Studie aus dem Jahr 2004, welche 2005 durch die Fakultät für Medizin 
angenommen wurde, geht außerdem hervor, dass das längere Tragen einer Maske eine Abnahme 
psychomotorischer Fähigkeiten, eine Steigerung der Reaktionszeit und eine insgesamt eingeschränkte 
kognitive Leistungsfähigkeit zu Folge haben kann. Auch diese Studie findet ihr in der Quellenangabe. 
Darüber hinaus stellten die Psychologen bereits jetzt eine Veränderung im subjektiven Selbsterleben und 
in der eigenen Identitätswahrnehmung von Menschen fest, die eine Masken tragen mussten. 

Wissen unsere Politiker, welch immensen psychischen Schaden 

Masken auslösen können? 
Hinsichtlich dieser Studien, insbesondere der aktuellen, darf man sich also zu Recht fragen, warum unsere 
Politiker die wissenschaftlichen Fakten und öffentlichen Hinweise zu den schweren Negativerscheinungen 
des Maskenzwangs ignorieren. Dass eine solche Studie im Gefilde der Nachrichtenüberschwemmung, wie 
wir sie Deutschland sehen, untergeht, ist zwar denkbar, jedoch nicht glaubwürdig. Denn wäre dies der Fall, 
so würde das heißen, dass das Bundespresseamt (BPA) seine Arbeit nicht richtig verrichtet hat. Denn dieses 
Amt ist es, welches sowohl uns als Bürger und die Medien als auch unsere Politiker über die neuste 
Nachrichtenlage in Deutschland und weltweit informiert. Es ist also davon auszugehen, dass spätestens 
der ehemalige ZDF-Anchor Steffen Seibert, welcher heute Chef der obersten Bundesbehörde und 
gleichzeitig Sprecher der Bundesregierung im Range eines beamteten Staatssekretärs ist, 
die Bundeskanzlerin in der täglichen Kanzlermappe des BPA über die Statements Ottmers in Kenntnis 
gesetzt hat. 

Grund für die Ignoranz der Erkenntnisse Ottmers, könnte unter anderem das Herunterspielen 
psychologischer Belastungen sein. So lesen wir in einem Bericht des NDR vom 10.07.2020 Aussagen des 
Pneumologen Prof. Johann Christian Virchow wie, 

„Es ist natürlich nicht so, dass ein gesundheitlicher Schaden daraus resultiert, sondern 

allenfalls eine psychische Belastung.“ 

oder, 

„…und es beeinflusst die Atmung und es sorgt natürlich je nachdem, welcher Maskentyp 

verwendet wird, auch für eine erhöhte Atemarbeit.“ Die sorge aber nicht dafür, dass man mit 

seiner Atempumpe nicht mehr nachkomme. 

Darüber hinaus wird die weiter oben genannte Studie aus dem Jahr 2004 erwähnt. Hinsichtlich dessen sagt 
Virchows, dass es zwar durchaus denkbar ist, dass das Kohlendioxid in der eigenen Atemluft durch die 
Maske nicht ausreichend ausgeatmet werden könne. Allerdings ist der Anteil von CO2, welcher wieder 
rückgeatmet wird, so gering, dass dies für die Physiologie und für den Gasaustausch – insbesondere für 
die Sauerstoffaufnahme – völlig unbedenklich ist. 

Krank macht die Maske laut Virchows also nicht. 

„Das können sie unter völligem Quatsch abtun.“ 

So sagt er weiter, und zurück bleibt die Frage, ab wann man in den Augen dieser Leute krank ist. Bedeutet 
krank sein in deren Augen nur, wenn ich physisch nicht mehr in der Lage bin, meinen Alltag zu bestreiten? 
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Sind Menschen, welche unter psychischen „Krankheiten“ leiden also gar nicht krank? Genauer betrachtet 
tut sich da meiner Meinung nach ein riesen Paradoxon auf, welches gerade so ausgelegt wird, wie es den 
Gesetzgebern gerade am besten in den Kram passt. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

  



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
https://www.journalistenwatch.com/2020/10/12/offener-brief-bundeskanzlerin/ 

Offener Brief an die Bundeskanzlerin: Immer mehr 
Ärzte haben genug vom Irrsinn der Corona-Politik 
12. Oktober 2020  

11 

Ärzte am Limit -aber nicht wegen zu vieler 
Patienten... (Symbolbild:Imago/CTK-Photos) 

 

Was in anderen europäischen Staaten (zuletzt in Belgien) bereits eingetreten ist, 
passiert nun auch in Deutschland: Niedergelassene und angestellte Praxis- und 
Klinikärzte wagen sich in zunehmendem Maße aus der Deckung, durchbrechen die 
fatale Schweige-Spirale und wenden sich über die Öffentlichkeit an die Regierung, um 
ihre Sorgen und Kritik über deren völlig unverhältnismäßige und überzogene Corona-
Maßnahmen zum Ausdruck zu bringen. Mehrere Dutzend Ärzte verfassten nun 
stellvertretend für unzählige gleichgesinnte Berufskollegen einen Offenen Brief an die 
Kanzlerin, den JouWatch nachfolgend dokumentiert. 
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Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin Dr. Merkel, 

wir, die Unterzeichner, sind Ärztinnen und Ärzte aus allen Bereichen des Gesundheitswesens, die 
über Jahrzehnte Menschen in Praxen und Kliniken betreuen. In dieser Zeit haben wir mehr als ein 
saisonales Infektionsgeschehen in Deutschland miterlebt, die meisten mit weitaus 
schwerwiegenderen Erkrankungen und wesentlich mehr Todesfällen als seit Januar 2020 durch 
die COVID-Infektionserkrankungen. 

Wir betreuen zusammen ca. 70.000 Menschen. 

Die Umstande der Corona-Infektionswelle in der BRD haben wir anders wahrgenommen, als dies 
der Bevölkerung seit Monaten in dramatisierender Weise durch die Medien und die fortwährenden, 
von der Sachlage her nicht gerechtfertigten Warnungen der Politik dargestellt wurde. Prognosen 
einzelner beratender Virologen mit Millionen schwer Erkrankten und hunderttausenden Toten in 
Deutschland haben sich in keinster Weise bewahrheitet. 

ln den Praxen waren kaum infizierte Patienten und wenn, dann mit normalen, meist milden 
Verläufen einer Virusgrippe. Die Krankenhäuser waren so leer wie noch nie zuvor. Es gab keine 
Überlastungen von Intensivstationen. Ärztinnen, Ärzte und Pflegepersonal wurden in Kurzarbeit 
geschickt. 

Auch wir haben anfänglich die auf uns zulaufende Viruswelle als bedrohlich empfunden und 
konnten Verständnis für die Infektionsschutzmaßnahmen aufbringen. Mittlerwelle liegen jedoch 
über Monate hinweg gesicherte Erkenntnisse und Fakten dafür vor, dass diese Viruswelle nur 
etwas intensiver als eine gewöhnliche saisonale Grippe ist und wesentlich harmloser als z.B. die 
Influenza-Infektion 2017/2018 mit 27.000 Todesfällen In Deutschland eingestuft werden 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 

muss. Entsprechend der Datenlage liegt seit Monaten keine Bedrohung der deutschen 
Bevölkerung durch Covid-19 mehr vor. 

Dies muss Anlass dafür sein, in Deutschland wieder zu einem normalen Leben zuruckzukehren – 
ein Leben ohne Einschränkungen, Angst und Infektionshysterie. 

Wir sehen zunehmend ältere Menschen mit Depressionen, kleine Kinder und Jugendliche mit 
gravierenden Angst- und Verhaltensstörungen, Menschen mit schweren Erkrankungen, die bei 
rechtzeitiger Behandlung hätten möglicherweise geheilt werden können. Wir bemerken Störungen 
im zwischenmenschlichen Miteinander, Hysterie und Aggressionen, ausgelöst durch 
Infektionsangst, es kommt vermehrt zu Verunglimpfungen und Denunziationen von „positiven 
Abstrichopfern“ – all dies führt zu einer noch nie dagewesenen Spannung und Spaltung der 
Bevölkerung. Die Entwicklung zusätzlicher schwerer chronischer Krankheiten ist absehbar. Diese 
Erkrankungen mit ihren schweren Folgen werden voraussichtlich die möglichen Covid-19-Schäden 
in der BRD bei weitem übertreffen. 

Die Unterzeichner fordern daher die Verantwortlichen im Gesundheitswesen und der Politik auf, 
ihrer Verantwortung für die Menschen unseres Landes nachzukommen und diese bedrohliche 
Entwicklung unmittelbar abzuwenden. Wir fordern eine sofortige Aufarbeitung der vorliegenden 
Daten durch ein unabhängiges Gremium aus Experten aller relevanten Fachgruppen und eine 
zeitnahe Umsetzung der sich daraus ergebenden Konsequenzen für die Menschen unseres Landes. 

Wir fordern ineffektive und möglicherweise sogar schädliche Infektionsschutzmaßnahmen sofort 
zu beenden und die Sinnhaftigkeit von Massentesten (z.Zt. 1,1 Millionen Tests/Woche, davon 
99,3% negativ, Kosten pro Woche: 82,5 Millionen Euro) ebenfalls durch ein Gremium 
unabhängiger Experten prüfen zu lassen. 

Wir fordern, den Schutz von Risikopatienten und nur von diesen zu intensivieren, bei denen jeder 
Virusinfekt einen dramatischen Verlauf nehmen kann – die gesunde, immunkompetente 
Bevölkerung benötigt keinen Schutz, der über die seit Generationen bekannten und bewährten 
allgemeinen Maßnahmen zur Hygiene und Gesunderhaltung hinausgeht. Besonders Kinder und 
Jugendliche benötigen Kontakte mit Viren zur „Formatierung“ Ihres Immunsystems. Coronaviren 
hat es schon immer gegeben und wird es auch weiterhin geben. Natürliche Immunität ist die 
Waffe dagegen. Die von der Politik geforderte Mund-Nase Bedeckung entbehrt hingegen einer 
soliden wissenschaftlichen Grundlage. 

Wir fordern Politiker und ärztliche Standesvertreter auf, die tägliche öffentliche Warn- und 
Angstmaschinerie in Presse und Talkshows zu unterlassen – dies erzeugt eine tiefe und 
unbegründete Angst in der Bevölkerung 
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Der Bundestag hat gem. § 5 IfSG eine „Epidemische Lage von nationaler Tragweite“ festgestellt. 
Die Voraussetzungen hierfür liegen ganz offensichtlich nicht mehr vor. Wir fordern 

die Abgeordneten des Bundestages daher auf, diese Feststellung umgehend aufzuheben und 
damit die Entscheidung und Verantwortung für diesbezügliche Maßnahmen wieder dorthin zu 
verlagern, wohin sie gehören: In die Hand des demokratisch legitimierten Parlaments. 

Wenn es eine unabhängige freie Presse in Deutschland gibt, fordern wir diese auf, in alle 
Richtungen zu recherchieren und auch kritische Stimmen zuzulassen. Eine Meinungsbildung kann 
nur stattfinden, wenn alle Stimmen wertfrei gehört und Zahlen und Fakten neutral bewertet 
werden. 

Durch täglichen Kontakt mit den uns anvertrauten Menschen und vielen geführten Gesprächen 
wissen wir als an der Basis der Bevölkerung tätige Ärztinnen und Ärzte, dass das 
Hygienebewusstsein der Menschen durch die Erfahrung dieser Viruswelle soweit gewachsen Ist, 
dass übliche Hygienemaßnahmen ohne Zwang zukünftig ausreichen. 

Gezeichnet: 

Dr. Robert Kluger 
Dr. Bruno Weil 
Dr. Antonia Mazur 
Dr. Felix Mazur 
Dr. Katharina Hotfiel 
Dr. Christine Knshnabhakdi 
Dr. Hanna Lübeck 
Heiko Strehmel 
Dr. Norbert Bell 
Dr. Heinz-Georg Beneke 
Dr. Hans-Jürgen Beckmann 
Dr. Thomas Hampe 
Dr. Lukas Meiners 
Radim Farhumand 
Dr. Tillmann Otlerbach 
Dr. Ulrich Rebers 
Dr. Hubert Haar 
Dr. Verena Meyer-Rahe 
Dr. Manfred Conradt 
Dr. Matthias Keillch 
Phv.-Doz. Dipl.-Psych. Dr. Christian Wolff Dr. Holger Schröder Dr.Michael Kühne Dorothe 
Göllner 
Dr. Wolf Schräder Dr. Dr.Ernst Schahn Dr. Michael Seewald Stefan Kurz 
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Konrad Schneider-Grabenschroer 
Dr. Anna Pujdak 
Dr. Stefan Sälzer 
Dlpl.-Med. Holger Dreier 
Dr. Norbert Katte 
Dr. Thomas Gerenkamp 
Dr. Flllp Salem 
Dominik Witzei 
Dr.Karsten Karad 
Dr.Georg Rüwekamp 
Schmidt Krause, Renate 
Dr.Ulf Schmerwitz 
Dr. Elisabeth Kiesel 
Prof.Dr.Henbert Jürgens 
Dr. Christine Jürgens 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Corona Aktuell: Verdient Drosten am PCR-Test? 
(Clemens Arvay) 
https://www.youtube.com/watch?v=VXw6nguZk84&ab_channel=RPPInstitut 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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https://zackzack.at/2020/10/15/ages-chef-lockdown-
abhaken/?fbclid=IwAR3IbZrAH7sUx3WYXq0oR3adXbVJlEh7b92PhoaCz36brJhQrdr8h2Dsbxw 
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AGES-Chef: 

„LOCKDOWN ABHAKEN“ 
Wie die „Heute“ in ihrer Donnerstags-Ausgabe berichtete, rechnet AGES-Chef Franz 

Allerberger mit einem dramatischen Anstieg an Corona-Infektionen. Einen Lockdown lehnt 

er dennoch ab. 

  

Wien, 15.Oktober 2020 | Fast 1.300 bestätigte Corona-Neuinfektionen gab es am Dienstag in Österreich. 

Doch wer glaubt, das wäre schlimm, für den hat Franz Allerberger, Chef der staatlichen Gesundheitsagentur 

AGES schlechte Nachrichten: Allerberger rechnet im Spätherbst mit dramatischen 3.000 bis 4.000 

Neuinfektionen pro Tag. 

Lernen, mit dem Virus zu leben 

Ist die Lage außer Kontrolle? Gerüchte über einen erneuten Lockdown reißen jedenfalls nicht ab. Für viele 

Unternehmen wäre das der Todesstoß. Virologe Allerberger spricht sich gegen einen Lockdown aus, denn er 

glaubt nicht, dass sich Corona endgültig besiegen lasse. „Die Hoffnung, dass wir das Virus mit strengen 

Maßnahmen ausrotten können, können wir abhaken.“ Stattdessen müssten wir lernen, mit dem Virus zu 

leben. Allerberger erwartet, das Corona künftig eine normale Winterinfektion wie andere auch werden wird. 

Und darauf müssten wir und „einstellen“. 

(red)   
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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https://www.heise.de/tp/features/Ist-Christian-Drosten-falscher-Doktor-Hat-er-seine-Promotionsschrift-gefaket-
4928114.html?fbclid=IwAR1lRp9J82wx4GYOaKN1KS96nhXrZ9wPdUmYR5eN9vtavV6VKpzaBgkDS78 

Ist Christian Drosten falscher Doktor? Hat er seine 
Promotionsschrift "gefaket"? 

14. Oktober 2020  Stefan Weber 
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Seit Wochen kursieren in diversen Verschwörungstheorie-Blogs Gerüchte, die bislang nicht 
verifiziert, aber auch nicht komplett ausgeräumt werden konnten. Ein Kommentar 

Es begann am 30.06.2020 mit der Frage in einem YouTube-Video: "WO ist nur die 
Doktorarbeit?" Gemeint war jene von keinem Geringeren als Christian Drosten. Am 12.08.2020 
wurde ein weiteres Video auf YouTube eingestellt, das beweist, dass die Doktorarbeit nunmehr 
gefunden wurde. 

 

Bereits am 07.07.2020 berichtete die österreichische Fakejäger-Plattform Mimikama, dass die 
Doktorarbeit existiere. Die Meldung, dass sie nicht auffindbar sei, sei also Fake News. 

"Es gibt eine Doktorarbeit. Aber nicht aus dem Veröffentlichungsjahr!" 

Plagiatsgutachten 

Interessanterweise hat auch Mimikama nicht genau genug hingesehen: Zu dem Zeitpunkt der 
Recherche war die Doktorarbeit von Christian Drosten zwar schon entlehnbar, aber sie war noch 
taufrisch. Sie wurde in der Tat erst im Jahr 2020 produziert und in die Bibliotheken aufgenommen, 
sowohl an der Universität Frankfurt am Main, an der Herr Drosten im Jahr 2003 promoviert wurde, 
als auch in der Deutschen Nationalbibliothek. Es könnte also durchaus sein, dass frühere 
Rechercheure sie noch nicht gefunden haben. Mimikama interessierte sich nicht für die 
Bibliothekssignatur der Exemplare. Ich habe in meinem "Blog für wissenschaftliche Redlichkeit" am 
07.10.2020 berichtet: 
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Es gibt eine Doktorarbeit. Aber nicht aus dem Veröffentlichungsjahr! Die Signaturen der 
Dissertation von Christian Drosten beweisen, dass neue gebundene Exemplare der Doktorarbeit im 
Jahr 2020 in die Bibliotheken aufgenommen wurden. Zwei Exemplare an der Universitätsbibliothek 
Frankfurt am Main tragen die Signaturen "D 126/1286" und "D 126/1342". Wie ein einfacher 
Vergleich zeigt (siehe etwa für das Jahr 2020 hier und für das Jahr 2013 hier), ist die fortlaufende 
Nummer "D 126" eine, die auf das laufende Jahr verweist. Die PPC und die MARC21-Darstellung 
des Katalogeintrags zeigen ebenfalls deutlich, dass der Datensatz im laufenden Jahr angelegt und 
abgeändert wurde. 

Das im Frankfurter Bibliothekseintrag verlinkte PDF-File mit Deckblatt und Inhaltsverzeichnis der 
Dissertation wurde am 08.06.2020 mit der Software ABBYY FineReader 12 erstellt. Den Nachweis, 
dass auch das Exemplar der Deutschen Nationalbibliothek erst in diesem Jahr der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht wurde, hat Markus Kühbacher ja bereits erbracht. 

All dies verwundert bei einer Dissertation aus dem Jahr 2001 und gibt Anlass für 
Verschwörungstheorien. Eine Dissertation kann doch nicht knapp 20 Jahre später neu gedruckt und 
abgegeben werden? Sind die Exemplare von 2020 und 2001 vollkommen identisch? Wo sind die 
alten Exemplare geblieben? Gab es sie überhaupt?" 

Stefan Weber 

Und ab diesem Punkt gibt es zwei Wirklichkeiten: die offizielle Version und jene der 
Verschwörungstheoretiker: 

Wirklichkeit 1: Die Dissertation wurde von Herrn Drosten zeitgerecht abgegeben, aber von 
der Uni Frankfurt bis 2020 nicht veröffentlicht 

In einem Brief an den Chemiker Markus Kühbacher, der hier geleakt wurde, beschreibt der 
Pressesprecher der Universität Frankfurt am Main, Olaf Kaltenborn, den Promotionsvorgang wie 
folgt: Christian Drosten habe die Ergebnisse seiner Dissertation in drei Zeitschriftenaufsätzen 
(Anmerkung: wie in der Medizin üblich, auf Englisch und mit Ko-Autoren) vorab publiziert. Er habe 
zudem sodann eine (zusätzliche deutschsprachige, 122 Seiten starke) Promotionsschrift verfasst. 

Der Promotionsausschuss fand, dass der Promovend dem in der damaligen Promotionsordnung in 
§ 12 vorgeschriebenen Veröffentlichungsgebot mit der Publikation der drei Zeitschriftenaufsätze 
bereits hinreichend nachgekommen sei: Damit seien die "Ergebnisse" der Dissertation bereits 
veröffentlicht worden. Und aus diesem Grund habe man 
die zusätzlich vorliegende, deutschsprachige Promotionsschrift nicht veröffentlicht. 

Die Universität Frankfurt habe mitgeteilt, dass eine zusätzliche Veröffentlichung der Dissertation 
nicht vorgesehen war, bestätigte auch der Pressesprecher der Deutschen Nationalbibliothek, 
Stephan Jockel. Drei Exemplare der Dissertation von Herrn Drosten lagerten fortan im Kellerarchiv 
des Dekanats, bis ein Wasserschaden diese unbrauchbar machte. Es sei Brauchwasser auf die 
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Exemplare getropft, heißt es. 17 Jahre lang war die Dissertation nicht katalogisiert und damit nicht 
entlehnbar. 

Im Jahr 2020 kam es auf Grund der plötzlichen Popularität von Herrn Drosten zu vermehrten 
Anfragen nach seiner Dissertation. Da diese nie veröffentlicht wurde, habe man sich entschlossen, 
die leicht beschädigten Exemplare zu scannen und vier Neudrucke herzustellen. Zwei davon 
verblieben in Frankfurt, zwei wurden an die Deutsche Nationalbibliothek übermittelt. So kam es 
dazu, dass die Exemplare aus dem Juni 2020 stammen. Das Promotionsverfahren sei jedenfalls 
rechtmäßig verlaufen und Herr Drosten habe die Exemplare fristgerecht im Jahr 2003 abgegeben, 
andernfalls hätte er keine Promotionsurkunde erhalten. 

Wirklichkeit 2: Die Dissertation wurde erst im Jahr 2020 "verfasst", Herr Drosten sei also 
"falscher Doktor" 

Es ist vor allem der Wasserschaden, der Verschwörungstheorien rund um die Dissertation von 
Christian Drosten seit Wochen nährt. Die Alternativhypothese zur offiziellen Wirklichkeit lautet 
demnach: Herr Drosten habe dereinst vergessen, die Arbeit abzugeben oder (und noch viel 
schlimmer!) er wollte sich die Mühen und Qualen einer deutschsprachigen Promotionsschrift ganz 
ersparen. Folglich habe er 2003 auch keine Promotionsurkunde erhalten (oder er habe sie einer 
Sekretärin charmant abgeluchst?). Er würde also seitdem als "falscher Doktor" herumlaufen, der 
seine Dissertation nicht geschrieben hat. Womöglich wurde ihm auch mitgeteilt, die Publikation in 
den Zeitschriften sei ohnedies ausreichend und er sei so zur Missetat verführt worden. 

Die Verschwörungstheoretiker spekulieren weiter, dass sich Herr Drosten aufgrund der ihm bekannt 
gewordenen Recherchen zum Thema im Frühsommer 2020 eine "Auszeit" genommen habe und 
das reparieren wollte: Er habe also die Dissertation neu "geschrieben" (womöglich die drei Papers 
ins Deutsche übersetzt) und das neu abgegeben - alles so, als würde die Schrift aus dem Jahr 2003 
stammen. So kam es zur "Neu"auflage, die in Wahrheit eine Erstauflage sei. 

Nur, die Hypothese hat zumindest zwei Haken: Es müssten damals wie heute alle - Begutachter und 
Dekanat - mitgespielt haben. Zweitens müsste für Herrn Drosten das Thema selbst so wichtig 
gewesen sein, dass er den "Fake" in mühsamer Arbeit produziert hat - obwohl damals wie heute 
kein Massenmedium darüber berichtet hat. 

Die Verschwörungstheoretiker stoßen sich an weiteren Ungereimtheiten: etwa, dass die 
Promotionsordnung die Veröffentlichung der Dissertation "in einer Zeitschrift" vorsah - aber nicht 
die Veröffentlichung von Teilen der Dissertation in verschiedenen Zeitschriften. Sie wundern sich 
über das angegebene Datum der mündlichen Prüfung: einen Samstag im Jahr 2003. Haben die 
fleißigen Frankfurter Professoren auch samstags gearbeitet oder hat Herr Drosten beim Fake etwas 
übersehen? 

Wie kommt es zu Alternativwirklichkeiten der Verschwörungstheoretiker? 
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Die Antwort lautet: durch Intransparenz der Betroffenen und der öffentlichen Stellen. Auf direkte 
Anfrage wollte Christian Drosten die Gerüchte um seine Dissertation nicht kommentieren. Konkrete 
Fragen blieben unbeantwortet. Sein kurzer Kommentar lautet: 

Ich habe mitbekommen, dass im Internet zu meiner Dissertation Unsinn gestreut wird. Bitte wenden 
Sie sich doch bei Fragen dazu direkt an die Uni Frankfurt, z.B. an deren Presseabteilung. 

E-Mail von Christian Drosten vom 08.10.2020 

Auf zweimalige Anfrage hat auch die Presseabteilung der Universität Frankfurt am Main nicht 
geantwortet. Sie kann es auch nicht, denn der Datenschutz steht Auskünften über 
Promotionsverfahren im Wege. Der Uni-Pressesprecher hat wohl mit der durchaus 
auskunftsfreudigen E-Mail an Markus Kühbacher bereits eine Datenschutzverletzung begangen. 
Christian Drosten müsste die Universität erst autorisieren. Um eine solche Autorisierung wurde 
angefragt, sie ist aber bislang nicht erfolgt. 

Wir stehen in der Corona-Pandemie vor harten Wochen und Monaten und sehr schwierigen 
Entscheidungen. Herr Drosten wird andere Prioritäten haben, als Alternativhypothesen zu seinem 
Promotionsverfahren zu widerlegen. Dennoch wäre ein transparenter Umgang mit seiner 
Promotion wünschenswert und wichtig, gerade in Zeiten von Open Data und Open Access. Und 
gerade, um den Verschwörungstheorien nicht noch mehr einen Nährboden zu bieten. 

Die Universität Frankfurt hat am 15. Oktober eine Stellungnahme veröffentlicht und kursierende 
Falschbehauptungen widerlegt: Falschbehauptungen zum Promotionsverfahren von Prof. Dr. 
Christian Drosten: "Es bestehen – auch nach mehrfacher Überprüfung – keine Zweifel daran, dass 
das Promotionsverfahren des Herrn Prof. Dr. Drosten ordnungsgemäß durchgeführt wurde." 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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https://www.meinbezirk.at/niederoesterreich/c-regionauten-community/top-medizin-wissenschaftler-john-ioannidis-
zieht-corona-bilanz_a4293525  
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Wolfgang Schober 
Sorry, ist ein bissl lang geworden, aber dafür wird’s am Schluss noch mal richtig spannend.

 
+++VIELVERSEUCHTES ÖSTERLAND+++ 
 
Es war einmal zu jener Zeit, 
als Zukunft wich Vergangenheit. 
Da lag ein Land am blauen Strome. 
Als Riesen rühmten sich die Gnome. 
Ein schönes Land von Gottes Gnaden, 
im Walzerschritt ging man zum Baden. 
Glückselig schwelgt‘s bis an den Rand, 
das königliche ÖSTERLAND. 
Den Frieden stört nicht ein Scharmützel, 
das Volk labt sich an Schnaps und Schnitzel. 
Ein Zustand, der auf ewig währe, 
doch jäh kommt‘s Schicksal in die Quere. 
 
Denn eines Tages geht die Kunde: 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
Horcht, eine Seuche macht die Runde! 
Ein Keim spukt mit Corona-Kranz, 
Abscheulich-tödlich gar und ganz! 
Erreger bahnen ihre Schritte 
aufs Heimatland vom Reich der Mitte. 
Von dort, wo – heißt es – die Chinesen, 
die Keime hätten aufgelesen, 
im Zuge wilder Dschungeltouren 
beim Rohverzehr von Kreaturen. 
(Jedoch verlor‘n sich alle Spuren.) 
 
Schon bald tönt klagendes Geschrei 
vom Nachbarland, der Lombardei. 
Unheimlich reih‘n sich Särg‘ an Särge 
ganz unweit heimatlicher Berge. 
So zögert Bastian, der König 
im Hause Österland, nur wenig. 
Der Mann vom Stammbaum der Türkisen 
lässt zügig alle Grenzen schließen. 
Schickt an die Grenzen jäh Soldaten, 
befehlend: „Virus, draußen warten!“ 
Lässt löschen alle Nachtlaternen 
und schließen sämtliche Tavernen. 
 
Jedoch zu spät für manchen Wirt, 
welcher zum Wirt wird und vervirt. 
Und die Vervirung treibt zuschanden 
manch einer in Tiroler Landen! 
Denn wenn man legt auf Bar und Tisch Geld, 
dann wird dort ungestört ge-Ischgelt! 
So brodelt lang der Feier Hitz‘ noch 
und pfeift aus dampfend-heißem Kitzloch. 
Darauf bedankt sich der Erreger 
für die viralen Überträger. 
Die Schar aus aller Herren Länder 
bringt Keime an Europas Ränder. 
 
Es schwillt im Land das Ungemach, 
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drum Bastian, der König, sprach: 
„So hört, im Namen unsrer Fahnen, 
ich muss euch mahnen, Untertanen! 
Verkünden muss ich euch den ,Lockdown‘! 
Fortan verboten ist das Bock-Schau‘n 
mit Fremden sowie jede Nähe 
mit andern Menschen! Also wehe! 
Wer aus dem Haus geht ohne Not, 
dem bringt die Pest den sich‘ren Tod! 
Für Draußen gilt: ,Betretungsverbot!‘ 
Denn bald schon wird ein jeder einen 
Verstorb‘nen kennen von den Seinen!“ 
 
Da macht das Volk sich in die Hosen 
und kauft Abortpapier in hohen Dosen! 
Menschen verlieren die Kontrolle 
bei Kämpfen um die letzte Rolle! 
Zudem Geschäfte nah und fern, 
so heißt es, sind sogleich zu sperr’n! 
Nur nicht gewisse, wo man fand, 
für das System sind‘s relevant. 
Ein Glück, das niemand fragt nach DEM: 
Wie relevant ist das System? 
 
So leben Menschen über Wochen 
in ihren Häusern eingekrochen. 
Zuhause wird jetzt hart geschuftet, 
auf engem Raum nicht gut geduftet, 
Und Zeit geschenkt den kleinen Wichten 
gehetzt beim Selber-Unterrichten. 
Im trüben Licht der Quarantäne 
allmählich wachsen Frust und Mähne. 
 
„Nun, brav ward ihr“, der König spricht, 
und endet jäh den Zwangsverzicht. 
„Ihr dürft euch treffen, dürft auch kegeln! 
Jedoch befolgt ihr meine Regeln! 
Solang es seucht und Qual entsteht, 
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ist neu sie, die Normalität!“ 
 
Daher: „Fürs G‘sicht nehmt‘s einen Lapp‘n 
und gebt’s ihn vor die schnöde Papp‘n! 
Damit das Virus nicht marschiere, 
auch gelten Helme und Visiere! 
Und wer nicht schläft im selben Schuppen, 
soll bloß nicht treffen sich in Gruppen! 
Tut‘s Hände waschen, Hände falten, 
und voneinander Abstand halten!“ 
Volk: „Welcher Abstand ist jetzt Pflicht?“ 
„Nun, mindestens“, der König spricht, 
„sei es die Länge meiner Ohren!“ 
„Soooo viel!?“, raunt’s Volk. „Wir sind verloren!“ 
Voll Milde Bastian hebt die Hand: 
„Nun gut, es reicht ein Babyelefant!“ 
 
Doch jeden Tag von Majestät 
ergeht von nun an ein Dekret. 
Tagtäglich kommen neu Geheiße, 
das Volk reibt sich in Angst und Schweiße. 
Doch warnen kundig Rechtsgelehrte 
den König ob der Rechtsgrundwerte: 
„Ach, seid nicht“, meint er, „spitz und findig! 
Ich bin der König! König bin ich!“ 
 
Zudem erscheint ihm leicht sinister 
sein Medizinmann-Hohepriester, 
Rudolf heißt er, ein Minister. 
Der ebenso, gerühmt als Held, 
die Vorsicht über alles stellt. 
Der die Gesundheit nutzt latent 
gleichsam als „Killer“-Argument! 
Erfindungsgeist auch garantiert er, 
mit neuen Werkzeugen probiert er, 
dem Volk die Vorsicht einzutrichtern: 
Die Farbe von Laternen-Lichtern 
soll – Grün, Gelb, Dunkelgelb und Rot – 
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bezeichnen schlicht den Grad der Not. 
Doch in welch‘ Farben sie auch gleißen, 
sie überall was andres heißen. 
Sodass Verwirrte nah und fern 
steh‘n ahnhunglos vor der Latern‘! 
 
Fortan in täglichen Depeschen 
der König und Herr Rudolf preschen 
hervor mit eiligen Erlässen, 
die das Erlaubte neu vermessen, 
um so im Schaulauf ums Erscheinen, 
wer möge öffentlich mehr meinen, 
zu festigen den eignen Ruhm 
zuoberst auf dem Podium: 
„Seht, ich bin’s, euer größter Retter! 
Habt Dank für eure Lorbeerblätter!“ 
 
So geht es über kurz und lang. 
Man hofft, man zagt, man fragt, man bangt. 
Nach erster Welle zweite Welle, 
Nach dritter Welle Pleite-Welle. 
Die Herrscher stets in Lauer-Stellung, 
das Volk in Furcht vor Dauer-Wellung. 
Wer geht mit leisem Zweifel schwanger, 
schon landet öffentlich am Pranger. 
Wer mahnt Vernunft-Verteidigung, 
begeht, ach, Majestätsbeleidigung. 
 
Zudem der Kanon der Gelehrten, 
die Wissen über Seuchen mehrten, 
wird jeden Tag frappanter, 
der Chor stets dissonanter. 
Es scheint, als steigt beflissen 
das Wissen vom Nicht-Wissen. 
 
Jedoch das Schlimmste an der Seuche: 
Dass Österland sich nicht mehr gleiche! 
Die Zwietracht ward im Volk entfacht, 
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die Menschen gegenseitig aufgebracht. 
Ein Volk begnadet für den Frieden 
wirkt jäh entzweit und wie geschieden. 
 
Die einen: „Zieht die Zügel enger! 
Wir wollen alle Regeln strenger. 
So schaut nur dem da auf sein Maul! 
Visierlos sitzt er auf dem Gaul. 
Die Pestilenz war niemals mehr da 
als im Gesicht von dem Gefährder! 
Gefoltert g‘hört er in der Kammer 
g‘schwind zwischen Amboss und Nehammer!“ 
 
Die andern aber hinterdrein 
gemahnen fordernd: „Haltet ein! 
Denn diese Normen wie noch nie 
gefährden unsre Monarchie! 
Ganz wenig Schritte sind es nur 
bis Absturz droht zur Diktatur. 
Die Schäden, die kollateral, 
vergrößern alles, was viral! 
Die Rechnung droht uns vom Kassier, 
die Wirtschaft stirbt und danach wir. 
Wir leiden lieber an der Pest, 
als so zu leben für den Rest!“ 
 
Dort, wo einst nichts als Sonne schien, 
nun wuchern finstre Theorien. 
 
Bei manchen steigert die Empörung 
sich zur gewitterten Verschwörung: 
„Gewiss die ganze Pandemie 
ist ein Produkt der Industrie! 
Nicht einmal wirklich und real, 
nur inszeniertes Jammertal! 
Von denen, die bloß profitieren 
am Markt von Helmen und Visieren! 
Und hat der Reiche namens Bill 
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fern aus Amerika nicht still 
als feister Abakus-Erfinder 
und „Fenster“-Firmen-Gründer 
höchstselbst verbreitet diesen Keim, 
um nun zu nutzen insgeheim 
des Chaos dunkle Spur 
mit seiner Zaubertrank-Tinktur, 
um uns, die Friedvoll-Braven, 
gar schändlich zu versklaven? 
Drum wehe den obskuren Mächten! 
Des Teufels Plan? Die Menschheit knechten!“ 
Schon setzen manche, rot die Stirne, 
sich Aluhüte auf die Birne. 
 
So merkt man sichtlich mit der Zeit 
dass vieles kippt im Widerstreit, 
dass zwischen Panik, der hysterischen, 
und Reaktion, der esoterischen, 
man just auf eines recht vergaß: 
auf das bewährte Augenmaß! 
Denn nie bekam sie schwerer Tritte: 
die gute Ausgleichskraft der Mitte. 
 
So schnell wie Keime des Viralen 
frisst sich die Pest des Radikalen 
von des geprüften Volkes Rändern 
ins Zentrum, um’s mit Gift zu ändern. 
Fast scheint‘s verboten in dem Land, 
dass man benutzt den Hausverstand. 
Die Menschen matt und abgestumpft, 
das Corona-Opfer: die Vernunft. 
 
Drum logisch wäre, wenn’s passiert, 
dass Forschung dereinst finden wird 
Beweise dieses Diagnosebilds: 
Corona ist kein Virus, sondern Pilz. 
Ein Pilz, der wirkt mit Schnellkraft 
als Spaltpilz der Gesellschaft. 
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Von dieser Frage abgesehen 
kaum jemand wollte EINS verstehen: 
Alle Gelehrten jener Zeit, 
bekannten sich in Einigkeit, 
dass klar die Menschheit war bedroht, 
doch nicht vom schnöden Seuchentod, 
sondern vom Fieber des Planeten 
von schrecklichen Kalamitäten, 
von Feuern, Stürmen und von Fluten 
Verheerungen und Hitzegluten, 
von Welt und Klima, die sich wandeln 
und zwingen alle Welt zum Handeln! 
 
Doch Bastian und die Monarchen? 
In diesem Fall die Herrscher schnarchen! 
 
Abrupt hier endet der Bericht! 
Wie’s Ganze ausging, weiß man nicht! 
 
###ENDE### 
 
http://www.schoberschreibt.at/blog/gedicht-corona/  

Otmar Pregetter 
Anschober l ü g t in der ZiB2: von einer "bedrohlichen Situation" kann keine Rede sein ! ! ! 

Seine Angstmache hat mit der Realtität nichts zu tun ! 

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1155556/umfrage/auslastungsgrad-
von-normal-und-intensivbetten-durch-corona-patienten-in-
oesterreich/?fbclid=IwAR1JATnRkGz-bbszjimWr_R-Gp3_8kStXbmFfhkj-
6tPKZAefK1oj2-Nm_s 
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Otmar Pregetter 
Eine sehr gute umfangreiche, aber kompakte Zusammenstellung - überall dasselbe Bild: 
- die Fallzahlen steigen, weil man die Tests erhöhte + weil die Tests sehr fehleranfällig sind + weil 
unqualifiziertes Personal testet (3000 vom Bundesheer usw,) + weil man fast nur gesunde 
Menschen testet + Schüler usw. 
- die Fälle sind ohne Aussafgkrast - deswegen verlegt man sich auf diese Dodl_Grafiken, die 
addtiv-kumuliert A n g s t ... erzeugen sollen, 
- das einzig wirklich Wichtige bei der Causa C o r o n a ... sind die Zahlen der Verstorbenen im 
Vergleich zu den Vorjahren und hier muss man feststellen: 
a l l e s im Jahresdurchschnitt - k e i n Grund zur PANIK ! 
- - - 
Herzlichen Dank Nico DaVinci  
https://www.facebook.com/nico.davinci.56/posts/175591280456658 

http://nicodavinci.de/PDF/AnalysenGrafikenCovid19_14102020.pdf?fbclid=IwAR1VmJ_w12
gPkN5mgX-iLBbAf-ymhu4vroBqO5zOPYSxsPipG31ud3m_vFE 

Hier nur zwei Grafiken zur Ansicht! 
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Roman Braun 
Dr. Kate Bingham, Vorsitzende der britischen Impfstoff-Task Force warnt vor der Corona-Impfung: 
 
Impfung gesunder Menschen, bei denen die Wahrscheinlichkeit schwerer Folgen von Covid-19 weitaus 
geringer sei, "könnte ihnen einen ungewöhnlichen Schaden zufügen." 
 
"Man könnte argumentieren, dass die Menschen, die man impfen muss, Menschen aus einem 
benachteiligten Umfeld sind. Der beste Weg, sich abzuschirmen, ist, wohlhabend zu sein." 
 
https://www.ft.com/.../d2e00128-7889-4d5d-84a3-43e51355a751 
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Henrik Bayer 
Details die man über Jens Spahn wissen sollte! 

Quelle: https://lobbypedia.de/wiki/Jens_spahn 
 
Neben seiner Tätigkeit als Bundestagsabgeordneter war Spahn zwischen 2006 und 2010 an einer 
Lobbyagentur beteiligt. Der Öffentlichkeit wurde dies erst durch einen Medienbericht im Jahr 2012 
bekannt. Demzufolge beriet diese Firma schwerpunktmäßig Kunden aus dem Gesundheitssektor, 
während Spahn gleichzeitig als Gesundheitspolitiker im Gesundheitsausschuss saß..... 
Wie der Focus November 2012 berichtete, war Jens Spahn neben seiner Tätigkeit als Abgeordneter 
an einer Lobby-Agentur beteiligt. Zusammen mit seinem Freund und damaligen Büroleiter Markus 
Jasper und dem befreundeten Lobbyisten Max Müller gründete Spahn im Jahre 2006 eine 
Gesellschaft Bürgerlichen Rechts (GbR), welche die Beratungsagentur Politas verwaltet. 
Vorteil einer GbR ist, dass weder Angaben über die Geschäftstätigkeiten noch über die Gesellschafter 
gemacht werden müssen..... 
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Michael Grader 
Bereit für zweite Lügenwelle  
Morgen noch zum Schloss Aluhut im RKI Wald um die Kristallkugel vom bösen Zauberer Drosten zu 
rauben  
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Übrigens: Mittlerweile ist es mir gelungen alle offenen Briefe zu veröffentlichen. Die über 90 Links 
erspare ich uns. Siehe: http://www.aktivist4you.at  
 
⬤⬤⬤ 40 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/04/40-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 39 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/04/39-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 38 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/02/38-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-
medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 37 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/02/37-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-
auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachi/ 
 
⬤⬤⬤ 36 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen 
Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/05/02/36-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen-favorit-
maximizeminimize-von/ 
 
⬤⬤⬤ 35 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/30/35-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
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⬤⬤⬤ 34 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/30/34-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 33 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/30/33-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 32 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/29/32-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 31 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/29/31-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 30 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/29/30-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
⬤⬤⬤ 29 Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/29-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehre/ 
 
⬤⬤⬤ 28. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/28-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachi/ 
 
⬤⬤⬤ 27. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/28/27-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreterinnen/ 
 
 
⬤⬤⬤ 26. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/26-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 25. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/25-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 24. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
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https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/27/24-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 23. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/26/23-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 22. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/26/22-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 21. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/21-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 
⬤⬤⬤ 20. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/20-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
⬤⬤⬤ 19. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/25/19-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 18. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/24/18-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  

 
⬤⬤⬤ 17. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/24/17-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
⬤⬤⬤ 16. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/23/16-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤ ⬤ 15. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/23/15-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
⬤⬤⬤ 14. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/22/14-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 13. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/22/13-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 12. Offener Brief betr. CORONA – Das ist kein Härtefall-Fonds! ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer*innen und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/12-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-anfrage-
nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrerinnen-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
⬤⬤⬤ 11. Offener Brief betr. CORONA – Das ist kein Härtefall-Fonds! ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an 
Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/11-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-
anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-
medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 10. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/10-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 9. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter  
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/9-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 8. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/19/8-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 7. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/18/7-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
6. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/17/6-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
5. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/16/5-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
4. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Mainstreammedien 
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https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/15/4-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
⬤⬤⬤ Offener Brief III – Forderung der Zivilgesellschaft an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen 
Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/12/offener-brief-iii-forderung-der-zivilgesellschaft-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-
fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/   
 
Offener Brief II betr. KRITIK am Risikomanagement Krisenstab CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/10/offener-brief-ii-betr-kritik-am-risikomanagement-krisenstab-corona-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/  
 
Offener Brief betr. CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/08/offener-brief-betr-corona-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-
deutschsprachigen-medienvertreter/  

Sie finden da könnte man noch viel mehr kritisieren, stimmt, here we go:  
 
09.10.2019: Offener Brief an die deutschsprachigen Medien zum vorherrschenden internationalen Rechtsbankrott 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/09/internationaler-rechtsbankrott-offener-brief-an-die-deutschsprachigen-
medien-der-internationale-rechtsbankrott-wird-medial-verschwiegen-die-usa-brechen-internationale-gesetze-das-
voelkerrecht-di/ 
 
11.11.2019: Offener Brief an die Medien über die Nichtberichterstattung unserer Komplizenschaft beim US-
Drohnenmassenmord durch ausspionierte Abhördaten Königswarte sowie Anzeige bei der Staatsanwaltschaft 
Innsbruck https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/11/11/offener-brief-ueber-die-nichtberichterstattung-unsere-
komplizenschaft-beim-us-drohnenmassenmord-durch-ausspionierte-abhoerdaten-koenigswarte-sowie-anzeige-bei-der-
staatsanwaltschaft-innsbruck/ 
 
27.10.2019: O f f e n e r   B r i e f  - Missstand: Verlorene Neutralität versus fehlende Rechtstreue & fehlende 
kritische Debatte https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/27/o-f-f-e-n-e-r-b-r-i-e-f-missstand-verlorene-
neutralitaet-versus-fehlende-rechtstreue-fehlende-kritische-debatte/  
 
02.10.2019 ⬤Offener Brief an die österr. Medienvertreter*innen betr. Hilfeersuchen zu 100 % Zustimmung zu 
Transparenz & Ausräumung Kalte Progression https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/02/offener-brief-an-die-
oesterr-medienvertreterinnen-betr-100-zustimmung-zu-transparenz-ausraeumung-kalte-progression/ 
 
05.09.2019 Offener Brief an österr. Medienvertreter*innen: Demokratiefeindliche Großspenden der 
Industriellenvereinigung werden den Wählern weiter verschwiegen und sind erlaubt 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/09/05/offener-brief-an-oesterr-medienvertreterinnen-demokratiefeindliche-
grossspenden-der-industriellenvereinigung-werden-den-waehlern-weiter-verschwiegen-und-sind-erlaubt/ 
 
15.07.2019: Offener Brief III & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft - Mediales Tabuthema: Internationaler 
Rechtsbankrott https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/15/offener-brief-iii-hilfe-und-weckruf-der-
zivilgesellschaft-mediales-tabuthema-internationaler-rechtsbankrott/ 
 
09.07.2019 Alarmmeldungen & Prof. Dr. Jörg Becker über die AKTIVE Friedensverpflichtung der Medien & Offener 
Brief & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft an Medien-VertreterInnen in der Schweiz, Österreich und 
Deutschland https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/09/alarmmeldungen-prof-dr-joerg-becker-ueber-die-aktive-
friedensverpflichtung-der-medien-offener-brief-hilfe-und-weckruf-der-zivilgesellschaft-an-medien-vertreterinnen-in-der-
schweiz-oesterreic/ 
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07.07.2019: ⬤Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die Macht steht über 
dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/07/time-to-break-the-silence-der-internationale-rechtsbankrott-muss-
ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-offener-brief-hilferuf-der-zivilgesellschaft-an-
die-deut/ 
 
06.07.2019: Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die Macht 
steht über dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die deutschprachigen 
Medienvertreter https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/06/time-to-break-the-silence-der-internationale-
rechtsbankrott-muss-ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-offener-brief-hilferuf-der-
zivilgesellschaft-an-die-deuts/ 
 
05.07.2019: ⬤Leistbarer Wohnraum/Miete in Innsbruck & Tirol – Emailverkehr mit ORF Tirol & dem ORF Generaldirektor 
über deren miese Lückenberichterstattung UND: Emails an ORF-Direktor Dr. Alexander Wrabretz & ORF-Tirol-Journalisten 
Martin über umfangreiche konstruktive ORF-Kritik 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/05/leistbarer-wohnraummiete-in-innsbruck-tirol-emailverkehr-mit-orf-
tirol-dem-orf-generaldirektor-ueber-deren-miese-lueckenberichterstattung-und-emails-an-orf-direktor-dr-alexander-
wrabretz-o/ 
 
17.04.2019: Offener Brief an die österr. Medien betreffend: Ersuchen um Berichterstattung über Betroffene des 
Mindestsicherungsgesetz Neu/Sozialhilfegrundsatzgesetz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/04/17/offener-brief-an-die-oesterr-medien-betreffend-ersuchen-um-
berichterstattung-ueber-betroffene-des-mindestsicherungsgesetz-neusozialhilfegrundsatzgesetz/ 
08.07.2018: Verlust der Kaufkraft durch Manipulation des Verbraucherpreisindex. Benachteiligung von großen 
Gruppen der Gesellschaft. Schändliche Vorgehensweise! sowie offener Brief Sebastian Kurz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/07/08/die-jahrelange-finanzielle-benachteiligung-von-grossen-anteilen-der-
oesterreicher-durch-den-vpi-ist-den-meisten-nicht-bewusst-zahlenmanipulation-in-der-statistik-fuer-schoenfaerberei-und-
taeuschung/ 
 
02.05.2018: Anfrage zur Verhinderung von Geldwäsche im Innsbrucker Immobilienmarkt an die Rechtsanwaltskammer – 
offener Brief an Medien und politisch Verantwortliche https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/05/02/anfrage-zur-
verhinderung-von-geldwaesche-im-innsbrucker-immobilienmarkt-an-die-rechtsanwaltskammer-offener-brief-an-medien-
und-politisch-verantwortliche/ 
 
22.04.2018: Immobilien-Spekulations-WERBE-Artikel „Innsbruck unser“ & Immobilienlobbygebet „Innsbruck unser“, der 
Himmel für Spekulanten, hat das Licht erblickt und der Artikel „Innsbruck unser“ gibt tiefe Einblicke in die Spekulationswelt 
und deren profitablen Gewinne aufgrund …. und ein paar Gedanken 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/04/22/immobilien-spekulations-werbe-artikel-innsbruck-unser-
immobilienlobbygebet-innsbruck-unser-der-himmel-fuer-spekulanten-hat-das-licht-erblickt-und-der-artikel-innsbruck-unser-
gibt-tiefe/ 
 
11.09.2017: Offener Brief an ARD, ZDF, ORF, SRF sowie an die Privatmedien & an die Presse zu wichtigen Themen 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/09/11/offener-brief-an-ard-zdf-orf-sowie-an-die-privatmedien-an-die-presse-
zu-wichtigen-themen/ 
 
14.08.2017 Offener Brief an den Generaldirektor vom ORF-Wien,  Dr. Alexander Wrabetz sowie an die österr. 
Medienvertreter betreffend: Berichterstattungsdefizite Die Weißen & einiges mehr, wie: Anti-Mainstreampropaganda 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/08/14/offener-brief-an-den-generaldirektor-vom-orf-wien-dr-alexander-
wrabetz-sowie-an-die-oesterr-medienvertreter-betreffend-berichterstattungsdefizite-die-weissen-einiges-mehr-wie-anti-
mainstreamp/ 
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19.10.2016: Offener Brief an die Medien & Politik zur realitätsfernen Syrienberichterstattung & der US-Regime-Change-
Propaganda https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/10/19/offener-brief-an-die-medien-politik-zur-realitaetsfernen-
syrienberichterstattung-der-us-regime-change-propaganda/ 
 
14.08.2016: Offener Brief - Puls4 - Corinna Millborn u. Sophia Schober-Kaisereder u. Dr. Werner Gruber betreffend 
Aluminium, Geoengineering, 09/11 und über die Medienkrankheit sowie Machtverhältnisse - Robert Menasse spricht 
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sophia-schober-kaisereder-u-dr-werner-gruber-betreffend-aluminium-geoengineering-0911-und-ueber-die-
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13.08.2016: Gesundheitliche Aluminiumgefahr durch angeblichen Fachmann im PULS4 heruntergespielt! - Offener KRITIK-
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16.05.2016: Offener Bürgerbrief - HILFEANSUCHEN um Aufklärung an die österr. Medien betr. Fluchthintergrund 
US-NATO-Kriegsführungen https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/05/16/offener-buergerbrief-hilfeansuchen-um-
aufklaerung-an-die-oesterr-medien-betr-fluchthintergrund-us-nato-kriegsfuehrungen/ 
 
08.10.2015: offener Brief an Bundesministerium für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien  z. Hd. Herrn BM 
Dr. Josef Ostermayer https://www.aktivist4you.at/wordpress/2015/10/08/offener-brief-an-bundesministerium-fuer-kunst-
und-kultur-verfassung-und-medien-z-hd-herrn-bm-dr-josef-ostermayer/ 
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